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für die Oberamtsbezirke

Nagold und Horb.
101. Dienstag, den LN. Dezember 1848

Oberamtsgencht Nagold.
Nagold.

Schulden Liquidationen.
Zn den nachgenannten Gantsachen ist

zur Schulden- Liquidation re. Tagfahrt
auf die unten bezeichnete Zeit anberaumt,
wozu die Gläubiger unter dem Anfü¬
gen vorgeladen werden, daß die Nicht-
liquivirenden, so weit ihre Forderungen
nicht aus den Gerichts- Akten bekannt
sind, am Schluß der Liquidation aus¬
geschlossen, von den übrigen nicht er¬
scheinenden Gläubigern aber wird an¬
genommen werden, daß sie hinsichtlich
eines etwaigen Vergleichs, der Geneh¬
migung des Verkaufs der Masse- Ge¬
genstände und der Bestätigung des Gü¬
terpflegers der Erklärung der Mehrheit
ihrer Klasse beitretcn.

Joseph  Rödelsheimer,  israeliti¬
scher Handelsmann von Unter-
sckwandorf,

Mittwoch den 3. Januar 1849,
Morgens 9 Uhr,

auf dem Rathhaus daselbst.
Alk Heinrich Hilter,  Bauer von

Haiterbach,
Donnerstag den 4. Januar 1849,

Morgens 9 Uhr,
auf dem RaihbauS daselbst.

Jakob Großmann,  Taglöhner von
Warth,
Freitag den 5. Januar 1849,

Morgens 9 Ubr,
auf dem Rathhaus daselbst.

Den 28. November 1848.
Königl Oberamtsgericht.

Berner.

Oberamtsgencht Nagold.
Nagold.

Schulden - Liquidation.
In der nackgenannlen Gantsache ist

zur Schulden-Liquidation rc. Tagfahrt
auf die unten bezeichnete Zeit anberaumt,
wozu die Gläubiger unter dem Ansit¬
zen vorgeladen werden, daß die Nicht-
liquidirenden, so weit ihre Forderungen
nicht aus den Gerichts- Akten bekannt
sind, am Schluß der Liquidation aus¬

geschlossen, von den übrigen nicht er¬
scheinenden Gläubigern aber wird an¬
genommen werden, daß sie hinsichtlich
eines etwaigen Vergleichs, der Geneh¬
migung des Verkaufs der Masse- Ge¬
genstände und der Bestätigung des Gü¬
terpflegers der Erklärung der Mehrheit
ihrer Klasse beitreten.

Jung Jakob Friedrich Groß Hans,
Löwenwirth in Berneck,

Samstag den 23. Dezemberd. I .,
Vormittags9 Uhr,

auf dem dortigen Nachhause.
Den 20. Nov. 1848.

Königliches Oberamtsgericht.
Berner.

Oberamtsgencht Nagold.
Nagold.

Aufforderungan den
unbekannten Besitzer

eines
Pfandscheins

Der von dem Taglöbner Michael
Roll  von Wildberg gegen den nun¬
mehr verstorbenen Klostermüller Rei¬
chert  von Hort umer dem 23. Juli
1823 über eme Darlehensschuld von
90 fl. ausgestellte Pfandschein wird
vermißt und cs ergebt daher, nachdem
die Schuld längst getilgt ist, an den
etwaigen unbekannten Besitzer dieses
Pfandscheins die Aufforderung, densel¬
ben binnen

45 Tagen
anher vorzulegen und seine Ansprüche
darauf nachzuweisen, widrigenfalls die
erwähnte Urkunde als kraftlos erklärt
werden würde.

Den 27. Nov. 1848.
Königliches Oberamtsgericht.

Berner.

Hofkameralamt Herrcnberg.
Sindlingen.

Teichel - Ankauf.
Die Unterzeichnete Stelle ist gesonnen,

24 Stücke Teichel anzukaufe», sie müs¬
sen 14 und 15 Schuh lang und dür¬
fen nicht unter 7 neue Zoll dick am

dünnen Ende seyn. Die Teichel sind
nach Sindlingen zu liefern. Wer zur
Lieferung Lust hat, hat diese dem Auf¬
seher Läpple  daselbst

innerhalb 10 Tagen
anzuzeigen, und den Preis per Stück,
gebohrt und ungebohrt mit Einschluß
deS Fuhrlohns, genau zu bemerken.

Herrcnberg, den 16. Dezember 1848.
_ K- Hofkameralamt.

S a l z st e t t e n,
Oberamtsgerichtsbezirks Horb.

Verkauf
von

W i r t h s ch a f t s-
und

Oekonomie - Gebäuden
mit

Güterstiicheu.
EinemK. oberamtsgerichtlichenAuf-

trage gemäß ist das
K. Gerichtsnotariat

Horb und der Gemeinde-
Salzstetten beauf¬

tragt, taö Schultenwesen des Ochsen-
wirihs Erath  von hier im außerge¬
richtlichen Wege zur Erledigung zu
bringen, weßhalb am

Donnerstag dem 21. Dezemberd. I .,
Vormllrags 9 Uhr,

aus hiesigem Nachhause dessen sämmt-
licheGebäulichkeiten und Liegenschaft im
Wege des Aufstreichs auf drei verzins¬
liche Jahreszieler zum Verkauf gebracht
wird, und zwar:

Gebäude:
Ein Wnthschafts- und ein Oekono-

mie-Gebäutc mit ganz gut einge¬
richteter Schildwirthschaftnebst ein¬
gerichteter Bierbrauerei undBrannt-
weinbrennerei, zwei gewölbten
Wein- und BierkeUcrn und Brun¬
nen im Keller; eine Metzig, dop¬
pelten Pferd- und Vichstallungen,
nebst einer Scheuer und Wagcn-
remise und Stallung versehen;
ein gesunder Schafstall, der für
einen Schafhalter sehr bequem ist,
auch außer diesen Gebäuden noch
eine besondere Holzremise. Diese-
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alles gut eingerichtet und zum
Wirthschafis - .uns Oekoiioiiiie-Be-
tried geeignet.

Guter:
circa 6 Morgen Wiesen ( zwei - und

dreimähdig ) ;
-* s Morgen Kraut - und Hanfland,

und
14 Morgen Ackerfeld , wovon der

größere Tbeil mcc Winterfrucht
angeblümr ist

Die KaufSUedvaber werden zu dieser
Derkaufsverhanclung auf besagten Tag
.und Stunde dremrr eingeladen.

Den 4 . Dezember 1848.
Gemeinderarh zu Salzstecten.

Warth,
Oberamrs Nagold.

Wiederholter
Lierzenscharts - Verknuf.

Wegen eingeklagrer Schulden werden
-dem Joh . Luz,  Maurer dahier , >m

EL . ^ Wege der Ere-
N kurion auf dem

hiesigen Ralh-
Hanfe

den 2l . Dezember 1848,
Nachmittags 2 Uhr,

Folgendes zum dritten Verkauf ausge-
fezr:

Ein zweistöckiges Wohnhaus mit
Scheuer und Stall unter einem
Dach , oben im Dorf , neben Jakob
Schmelzte,

Anschlag . 500 fl.
M ä h e f e l d:

Die Hälfte an 2 Morgen 1 Viertel
im vortern Lehen , neben Jakob
Friederich Schwemmte und Frie-
derich Großhanß,

Anschlag . 100 st. ;
die Hälfte an 3 ^ Viertel 2 '/ , Ru¬

then im Wasenacker , neben Jakob
Roll und Jakob Detter,

Anschlag . 25 fl. ;
die Halste an 1 Morgen hinter dem

Mösle , neben dem Kommunivald
und Allmandgaß,

Anschlag . 25 fl.
Den 25 . November 1848.

Gutcrpfleger:
Lu ; .

Warth,
Oberamrs Nagold.

Liegenschastsverkauf.
§S werden aus der Ganlmasse des Ja¬

kob Großmann,  Taglöhn,ers dahier,
den 29 . Dezember d. I,

Nachmittags 1 Uhr,
H—M ^ K auf hiesigem Nachhause fol-

Gegenstände zum Der-
gebracht:

Ein zweistöckiges Wohnhaus , mitten
im Dorf , zwischen Jakob Braun,
Taglohner , und Michael Herter,
Anschlag . 180 fl.

Eine neu erbaute Sckeuer bei dem
Haus , zwischen Lehnhard Kolm¬
bach und sich selbst,
Anschlag . 160 fl.

2 Viertel 4 '^ Ruthen in oberen
Aeckern , zwischen Adlerwirth Luz
und Michael Feuerdacher,
Anschlag . 50 fl

2 Morgen ^ Viertel im Mößle,
zwischen dem AUmantweg und
Jakob Braun,
Anschlag
V eriel im
Anwender,
Anschlag
Viertel im

.. . ILO fl . i
zwischen dem

Lanzcnhag,
Jodann Georg Präget,
Anschlag

1

45 fl.
zwischen

60 fl.
Viertel 17 ' ^ Ruihen im Hum-

melderg , zwischen Jakob Stepper
und Andreas Leiz , Metzger,
Anschlag . 12 fl.
Viertel 2 Ruthen im Hummelberg,
zwischen Jakob Stepper und An¬
dreas Leiz, Metzger,
Anschlag . 12 fl.

2 Viertel -im Roth , zwischen Johan¬
nes Lutz und Joh . Georg Keck,
Anschlag . >5 fl.

2 Viertel im Birkenäckcr oder in der
Heiden , zwischen Hirschwirrh Dürr !
und Jakob Herter , Schmid,
Anschlag . 20 fl. !

1 Morgen auf der Heiden , zwischen!
Andreas Werner und Johannes §
Rvtbfuß in Ebershardt,
Anschlag . 30 fl

Den 4 . Dezember 1848.
Der Güterpflezer :

S to l 1.

Zwerenberg,
Oberamis Calw.

H a u s-
und

Liegenschaits Derkauf-
Aus ver Ganlmasse des Michael

schalble,  Sonnenwirrhs dahier,
kommt am

Freitag dem 12 . Januar 1849,
Vormittags 9 Ubr,
auf dem Natddaus wie-

MN !O,MLerholt zum öffentlichen Auf-
WML streich;

Eine zweistöckige Behausung , die
Wirthschaft zur
Sonne;

eine Scheuer mit
Schopf neben dem
Hause.

l Gärte  n:
! die Hälfte an 3 '/!, Viertel beim Haus;
s allda 23 Ruthen;
! allda 39 Ruthen.

Wiese  n:
2 ' /z Viertel.

Mäb - und Brandfeld;
,3 Morgen 3 Viertel 3 Ruthen.

Auf Gaugcnwalver Markung:
Mäb - und Brandfeld:

6 Morgen 2 Viertel 7 Nuiben.
Hiezu werden Kaulsliebbaber emge«

laden , mit dem Bemerken , daß sich vier
Inbekannte mit obrigkeitlichen Zeugnis¬

sen über Prädikat und Vermögen aus¬
zuweisen haben.

Den 8 . Dezember 1848.
Schultheiß Hanselmann.

O b e r s ch w a n d o r s,
Oberamrs Nagold.

Fabrniß - Auktion.
Johann Georg Walz,  Kaspar , ist

Willens,
Freitag den 22 . d. M . ,

Vormittags 9 Uhr,
eine Fahrniß -Auktion gegen baare Be-

-SM ^ lung vorzu-
D K iWZ nehmen , wo-

bei blonder-
Verkauf

etwa 25 Centner Futter , 120 Bund
Stroh,  ein aufgemach-

^MA ^ zs-̂ ker Wagen samml
WlM Zugehör , ein

eine Egge,
zwei Pferdsgeschirre und
sonstiger Haus - und
Vorrath.

Den 14 . Dezember 1848.
Schultheiß Walz.

G r ö m b a ch,
Oberamts Freudenstadt.

Liegensoburtsverkuu ^.
Wegen eingeklagter Schulden gegen

Georg H amma  n,
acher dahier , »vurke

dessen sämmtlicke Liegenschaft
im Erekutionswege zum Verkauf aus-
gesetzt.

Dieselbe besteht in:
1 ) einem zweistöckigen neu erbauten

Wohnhaus mit Scheuer und Stal¬
lung unter einem Ziegeldach,

2 ) 2s '2 Morgen Bau - Mahefeld,
3 ) 1 Viertel 16 Ruthen Brandfeld,
4 ) 3 Morgen 3 Viertel Tannenwald

und aushülssweise
5 ) 2 Morgen 2 ^ Viertel 11 Ruthen

Mähefeld , dessen Mutter und dem
Bruder Johannes Hamman dahier
angehörend.
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Der Tag des Verkaufs ist auf
Dienstag den 2 . und

Donnerstag den 1 >. Januar 18-19,
.je Nachmittags I Uhr,

festgesetzt, wozu die Kaussliebhaber auf
-das hiesige Ralhszimmer eingebaden sind.

Den 5 . Dezembei 1818.
Der Gcmeinderath.

H o cd t o r s,
Gericktsbezirks Fi êudenstadt.

L8 ic d e r ii o l ter
Lic g e » s cd a st o v e r k a u f.

Da eer Liegenscbasisverkaus des Jv-
Hann Georg Bauer , Bauers
dahier , kein günstiges Reiul-

erreicht Hai , so ist zu
Folge Königl . oberamtsgericdillaren Auf¬
trags diesem seine Liegenschaft zu wie¬
derholtem Aufstrcich zu bringen.

Dieselbe besteht in:
1 ) G e b ä u d e:

Einem zweistöckigen Wohnhaus mit
Scheuer , Stallung und Keller;

2 ) einem Holz- und Wagenschops,
Brunnen und Hosraithe;

3) dem 24sten Theil an
der Dandach -Sagmühle
und dem dazu gehörigen
Wald und Wiesen;

-̂4) 4 /̂g Morgen 15,5 Ruthen Acker
unv Baumgarten hinten und vor-
ncn am Wohnhaus;

5)
in den Lorswiesen;

6) 1s/g Morgen 26,3 Ruthen Wie¬
sen in den Dorfwiesen;

7) 2 -/g Morgen 41,1 Rüchen Acker
in den Grundäckern;

5/z Morgen 1,2 Ruihen Wiesen

8) 7Vg Äeorgen 45,
im Aichderg;

9) 7^ Morgen 32,5 Ruthen Acker
in den Haltenäckern;

1(H Morgen 31,4 Ruthen Acker
im Razenicig;

11 ) I Morgen 20,6 Ruihen Wiesen,
die Psasseinvieie;

12 ) 5sg Morgen 21,0 Ru - zH.tz.KEHL
ihen Walt im Lag - ^ M »,̂ M
inudlewals ; MMW

13) 5 ^g -Isorgen 1,8 Ruiyeu lllva.d
im Bölminsberg;

14 ) 3fg Morgen 20,3 Ruthen Wald
im Furstyai denberg;

15 ) 3Vg Morgen 29,2 Ruthen Wald
im Danbach;

16 ) 3 /̂ß Morgen 28,4 Ruthen Wald
im Großen valt;

17 ) 5 /̂g Morgen 34,3 Ruihen Slreue-
rheil im vorderen Hardt;

18 ) 3^ Morgen 7,7 Ruthen Wald
im kleinen Waldle ; ^

19 ) 3 Morgen 45,4 Ruthen Wald
im oberen Kmekswald .; !

20 ) 3-/g Morgen 34,1 Ruthen Wald/
der Engenwalt;

21 ) 7 ,̂g Morgen >4,5 Ruthen Slreue-
platz im Hinteren Hardt;

22 ) 5 hg Morgen 26,7 Ruthen Streue-
theil im Kirchberg;

23 ) Morgen 6,2 Ruthen Wckid
im Kirchberg;

24 ) 5 /̂g Morgen 9,5 Ruthen Wald
im Dihmensberg.

Der Tag des Verkaufs ist aus
Freitag den 29 . d. M .,

Vormittags 10 Uhr,

Ruthen -Acker aus hiesigem Ratösiimmer festgesetzt.
Um gefällige Bekanntmachung wer¬

den die Herren Onsvoi st-her ersucht.
De » 7. Dezember >848.

L chulrheißenaint.
S ch au dl e.

B a i si n g e n,
Odcramis Horb.

LZerloren ge -zaugcner H » nd.
Dem Unterzeichneten ist am 14. De¬

zember , Morgens , auf dem Nagolder
>xy ^ Ds-Zahrma !'kt sein großer schwär,

zer Spikerhunt , Rute , Ab-
ze-chen vier -kleine weiße

Bregle , verloren gegangen ., und es
wirk daher gebeten , gegen Entschä¬
digung des Futrergeltcs denselben tcm
Eigcnihümer wieder znzuflellen.

Christian  Rieser,
Schmitmcister.

Nagold.
Di e >r st gef » ch.

Ein solides Mädchen , welches in al¬
len häuslichen und Zeitgeschäften be¬

wandert ist, auch Nahen und
Bügeln kann , mit guten Zeug-
n sscn versehe», sucht sogleich
oder bis Lichtmeß einen Dienst.

»Näheres sagt
G . Zaiser , Buchdrucker.

N a g v l g.
Gewerdeverein.

Mittwoch den 20 . Dezember,
Nachmittags um 3 Uhr,

ist Ausschußsttzung in dem Lokal im
Gasthaus zum Scdivanen.

De » 18 . Dezember 1848.
De -- Bvrüand - K laiber-

Zne NnLerstiitzUng der deutsche « Gewerbe
hat sich eine Gesellschaft von Kapitalisten vereinigt , um vermittelst einer Veriheilung , bei welcher

alle Aktien innerhalb sechs Monaten etwas erhalten,
bie Fabrikate solcher deutschen Gewerbsleure , welche in gegenwärtiger Zen am meisten darniederliegen zu verwerrhen.

Die Gegenstände bestehen in Wagen , Foriepianos , lverthvollen Gold - und Silbersachen , Uhren , Möbels , Leinen, son¬
stigen nützlichen Gegenständen und Staats .Prämien - Scheinen , worauf die Summen von resp. Banco Mark 120,000,
fl. 50,000 rc. gewonnen wei ten können , der geringste ist ein Etuis mit zwei silbernen Messern und zwei silbernen Gabeln.

Dagegen sind die Einlagen sehr gering und auch für Unbemittelte möglich gemacht, sie betragen in der
ersten Avrbe>lnng , Ziehung am 28 . und 29 . Dezember 1848 . . 36 kr.,
zweiten Abtheilung , Ziehung am 25 . Januar 1849 . . 1 fl. 12 kr.,
dritten Abtheilung , Ziehung am 19 . Februar >849 . . 1 fl. 30 kr .,
vierten Abtheilung , Ziehung am 15 . Marz 1849 . . . 1 fl. 30 kr.,
fünften Abiheilung , Ziehung am 10. April 1849 . 54 kr .,
sechsten Abtheilung , Ziehung am 3. Mai bis den 19. Mai 1849 1 fl. 30 kr.

Um den Verdacht ocr Parteilichkeit von sich abzuwälzen und Kosten möglichst zu ersparen , wird die Gesellschaft
eine Lotterie nicht selbst veranstalten , sondern ha- die Einrichtung getrosten , daß alle Nummern der Aktien, welche in der
Braunschweiger Staaislotiene mit boben Gewinnen herauskommeii , auch hier die schönsten Stücke erhalten , und den
Nummern , welche in Braunschweig leer ausgeben , hier die geringsten Gegenstände zufallen.

Wer sich für die Sache interessirt , kann das Nähere , so wie auch Aktien erhalten bei
G . Zaiser  in Nagold und Verwaltungs -Kandidat Heberle  in Horb.

Es sind nur noch sehr wenige Aktien zu haben. Auch können dre geringsten
Gewinne «ungesehen werden der G . Zaiser.
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Nagold.
Empfehlung.

Bei hcrannahenden Weibnachten rm-
pfeble ich Pariser und Mandel-Konfekt
m schönster Auswahl, alle Sorten Leb¬
kuchen, Sprengerlen, feinstes Sprenger¬
lesmehl, alle Sorten Kunstmehl, Honig,
neue Mandeln, Citronen, Citronat- und
Pomeranzenschalcn, feine Gewürze und
Thee, Wachsstöcke und Wachslichter
zu geneigter Abnahme bestens.

W. Hettler,
neben dem K. Oberamtsgerichfl.

Häringe, deutscher und französischer Senf,
ächte Ludwigsburger Fellglanzwichse,
Vzjährige Nachtlichter und gewichste
Lampenoöchie sind zu haben bei

W. Hettler,
neben dem K. Oberamtsgericht.
Gündringen,

Oberamts Horb.
Es werden 2000 fl. Güterzieler

gegen Rabatt umzusetzen gesucht.
Waisengerlcht.

Lorsland:
Schultheiß Baumgartner.

Nagold.
Empfehlung.

Rechter Brust- und Hustenzucker, vor¬
zügliche Liqueure, neue holländische Voll- j

Altenstaig Stadt.
Lehrlingsgesuch

Der Unterzeichnete sucht einen jun¬
gen Menschen von soliden Eliern un¬

ter billigen Bedingungen in die Lehre
zu nehmen.

Beindreher Wurster.
B e r n e ck.

Putzmühle feil.
Der Unterzeichnete hat eine Puh-

mühle um billigen Preis zu verkaufen.
Friedrich Großhanns,

Schreiner.
Altenstaig Stadt.

Geld auszuleihen.
Bei hiesiger Sllfrungspflege können

sogleich 100 st. gegen gesetzliche
Versicherung ausgelie-

hen werden.
Die Stiftungspflege.

Henßler.
R e r l n g e n.R e r l n g e

Der Schluß des 10. Jahres - Vereins findet mir 31. Dezemberl. I . stark. Es ergeht nun eine Einladung an
Diejenigen, welche durch den Beitritt zu dieser Anstalt sich ober den Ihrigen eine Versorgung verschaffen wollen,  in¬
dem die Einlagen schon vom 1. Januar 1849 an in den Genuß der Rente treten.

Jede Einlage von 100 fl. gewährr eine sofort zahlbare Rente, deren anfängliche Größe nach dem Alrer sich rich¬
tet, nach und nach steigt, bis sie für die Längstlebenden eine Höbe von 300 fl. erreicht har,  welcher Betrag alsdann
alljährlich zahlbar wird. Von Einlagen in geringerem Betrag wird die Rente nicht baar aasbezahlt, sondern so lange
guigeschrieben, bis dieselben gleichfalls auf 100 fl. angewachsen sind, alsdann beginnt die Ausbezahlung der eben so all-
mählig wachsenden Rente.

Durch zweckmäßige Einrichtung bietet somit diese Anstalt bas sicherste Mmel an die Hand, die Pflichten für die
Zukunft der Angehörigen zu sorgen, mir geringeren Opfern zu erfüllen, um so mehr, als bei frühzeitigem Ableben der
Mitglieder alles baar eingelegte Kapital abzüglich der erhobenen Renten wieder zurück bezahlt wird.

Die Verwaltung des Instituts, welches ein Dotaiionskapital von über 1,600,000 fl. besizt, stebt unter der Ober¬
aufsicht der Königlichen Staatsregierung und unter Konkrole eines Ausschusses von Mitgliedern der Anstalt.

Die Besitzer der seit 1. Januar 1847 fälligen Koupons werden gebeten, dieselben nocĥoor Ende dieses Jahres
einzusenden, eben so wollen die bei der lezien Verlosung bekhciligicn noch rückständigen theilweisen Aktien zur Gutschrift
des Verlosungsgewinnstes vom 31. Dezemberb. I . emgereicht werben, widrigenfalls die betreffenden Aktien aus dem
Vereine gelöscht würden.

Die etwa erfolgten Todesfälle von Mitgliedern sind Behufs der Rückgewährungsofort anzumeldcn und die Ak-
tienurkunven sammt Todtenschein hieher vorzulegen.

Zahlungen auf theilweise Aktien, welche noch bis zum 31. Dezemberd. I . geleistet werden, treten vom 1. Ja¬
nuar nächsten Jahres m Zins, worauf die Betheiligten in ibrem eigenen Interesse aufmerksam gemacht werden.Den 26. November 1848.

Im Auftrag der Direktion der allgemeinen Renten- Anstalt,
der Agent: Lehrer Bickart.

Nagolder wöchentliche Frucht-, Broo-, Fleisch- , Biktualren- und Holz- Preise, den 14. Dezember 1848.

druckt- P r e i s, Verkauft
wurven:

Erlös.
Gattungen . ! höchster. mittlerer. niederer.

fl. kr. fl. kr. fl. kr. Sch. L>r. 6. kr.
Dinkel,neu.1Sch. 4 50 4 28 4 — 202 — 898 14
Dinkel, all . „ — — — — — — - — -
Kernen . . . — — — — — — —
Haber . . „ 3 12 3 5 3 — 12 — 37 15
Gerste . „ 6 40 6 18 6 — 12 i 76 31
Mühlsruchl 1 Sr. — — — — — — — — — —
Warzen . . , -- — _ — — — — — -- —
Bohnen . , 1 - — 58 _ 56 — 6 5 52
Roggen . . — 54 — 49 — 47 2 6 18 3
Wicken . . . — — — — — — — — —
Erbsen . . . — — — —
Luisen . . . — — — — — — — — — —
kins.-Gerfle . — — — — — — — — — —
»og .-Waizen„ — — — — — — — — —

Brod - Preise.
4 Psd . Kernenbrv» . 9 kr.
4 „ Schwarzbrv » . . 7 „
1 Weck - 9Lth . 2Qtl . 1„

Fleisch - Preise.
1 Pfd . Ochsenfleisch . 9 „
1 „ Rindfleisch . . 8 „
i » Hainmelilersch . 6 „
1 „ Kalbfleisch . . 7 „
1 » Schweinefleisch,

aogezogcn . . 9 »
unabgezogen . 10 „

Fett - Preise.
1 „ Schwcine-Schmalj 26 „
1 „ Rindschmalz . . 24 »
1 » Butler . . . . 15 „

1 Pfd . Sichrer, gegossene 22 kr.
1 Pfd . Lichter, gezogene20kr.
1 Pfd . Seife . . 16 kr.

HPlz - Preise.
Büdseiren, 1' dreit:

raube . . 40—43 ,
baibiauderc . 48 »
blinde . 16 . ß ,

Breuer . 1' br . 28—36 „
„ 9—10" br. . 18 .

Rabmenschenkel 14—15 .
Lallen . . . . 5 —6 »
1kl. Buchenholz:

vr . Achse 11 ü. — ,
geflößt . 11 6. — ,

Kl. Tannenholz:
pr . Achse . 5g — ,
geflößt . . 5g . — ,

Redigirl, gedruckt und verlegt von G. Zaiser.
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